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Die Roßdorf-Post gibt es schon im 32. Jahrgang.
Die Bürgervereinigung hat sich vor genau so vielen
Jahren gegründet.
Inzwischen werden die Verantwortlichen der
BVR immer älter. Wenn wir nicht zwei ganz junge
Vorstandsmitglieder hätten, wäre der Alters-
durchschnitt über 70 Jahre.
Es wird Zeit, dass sich eine neue Generation mit
den Aufgaben der BVR vertraut macht und sie dann
auch übernimmt.
Jetzt sind die gefragt, die sich beruflich gefestigt
und die ihre Heimat im Roßdorf gefunden haben.
Sie sind gefordert, unsere Arbeit fortzusetzen und
auch neue Impulse in die Arbeit mit einzubringen.
Das Ehrenamt:
Es macht Arbeit. Es kommt aber auch viel zurück.
Ist es nicht ein schönes Gefühl, Veranstaltungen
für die Roßdorferinnen und Roßdorfer mitgestaltet
zu haben?
Oder wenn die x-te Eingabe bei der Stadt dann doch
Gehör findet und die Gehwege saniert werden?
Wenn Verhandlungen mit den Stadtwerken dazu
führen, dass die Heizkostenabrechnungen wieder
einigermaßen nachvollziehbar und halbwegs ge-
recht werden?
Wenn wir keine Nachfolger finden wird die
Bürgervereinigung in absehbarer Zeit ihre Arbeit
einstellen müssen.
Es wird keine  mehr geben, kein C fé
im Foyer, kein monatlicher Spieleabend, kein
Schwarzwurstturnier, keine Blutspendeaktion, kein
musikalischer Spätnachmittag im Advent.

Generationswechsel oder Ende der Vorstellung?

Bitte lesen Sie unbedingt mehr auf den Seiten 2 + 3 in dieser 

Wir wollen nicht alles aufzählen, was die BVR im
Laufe der Jahre gemacht hat und immer noch macht.

Zu unserer nächsten öffentlichen V orst andssitzung im November laden wir Sie ein.
Wir werden Ihnen den T ermin in der November - Ausgabe der  mitteilen.

Vorst and und Redaktion der Bürgervereinigung Roßdorf

Wir wünschen uns einen sanften Übergang.
Wir möchten unsere Kenntnisse und Erfahrungen
weitergeben und sie in Hände legen, die genau
wie wir viel Freude und Spaß haben, gemeinsam
etwas für ihren „Kiez“ zu tun.

Sie haben die Möglichkeit, etwas zu bewegen,
Ideen einzubringen, um das Zusammenleben
im Roßdorf noch besser zu gestalten, das Roß-
dorf weiterhin zu einem liebenswerten Teil der
Kernstadt zu machen.

Jeder sollte uns beneiden, der nicht das Glück
hat, hier zu wohnen.

Gemeinschaftlich etwas erreichen, das kann eine
tolle Aufgabe sein, eine sinnvolle Aufgabe.

Ganz wichtig ist aber auch noch, dass sich die
Bürgervereinigung im Laufe der Jahre einen Namen
gemacht hat, dass sie ein Stück weit die Interessen
der Roßdorfer gegenüber der Stadt vertritt. Leider
sind unsere Bemühungen nicht immer von Erfolg
gekrönt, zumindest wird aber registriert, dass die
Roßdorfer sich zu Wort melden, auf Missstände
aufmerksam machen und nicht stillschweigend ein-
fach alles hinnehmen, was ihnen vorgesetzt wird.

Liebe Roßdorfer, wollen Sie das alles aufgeben?
Ist es nicht wert, sich die eine oder andere Stunde
in der Woche für die Gemeinschaft einzusetzen,
die eigenen Kenntnisse und Fähigkeiten für das
Roßdorf einzubringen?
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Wollen Sie, dass es keine „Blutspende“
mehr im Roßdorf gibt?

Wollen Sie, dass es kein „Café im Foyer“
mehr im Roßdorf gibt?

Wollen Sie, dass es keinen Spieleabend
„Continental“ mehr im Roßdorf gibt?

Wollen Sie,
dass es keinen
„100. Blutspender“
mehr im Roßdorf gibt?
Foto aus dem Jahr
2005, so lange und
noch länger sind wir
schon dabei.

Wollen Sie, dass es kein „Puppentheater“
mehr für unsere Kleinen im Roßdorf gibt?
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Wollen Sie, dass es keinen „Musikalischen
Spätnachmittag“ mehr im Roßdorf gibt?

Wollen Sie, dass es keinen „Lebendigen
Adventskalender“ mehr im Roßdorf gibt?

Wollen Sie, dass es kein „Mutscheln“ mehr
mit guter Laune im Roßdorf gibt?

Wollen Sie, dass es kein „Schwarzwurstturnier“
mehr für die gute Sache im Roßdorf gibt?

Wollen Sie, dass es diese Veranstaltungen weiterhin
im Roßdorf gibt? Dann unterstützen Sie die Bürger-
vereinigung Roßdorf mit etwas von Ihrer Zeit
und melden Sie sich bei einem der BVR-Vorstände.
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Jede Leserin, jeder Leser
der  darf mitmachen.

Damit das Raten lohnt, werden drei Preise ausgesetzt:

Mit den Einkaufsgutscheinen kann in unserem
Roßdorf-Lädle bezahlt werden.

Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir auch in dieser
Ausgabe viel Glück beim Raten !!!

1. Preis: Einkaufsgutschein im Wert von 12,50 EUR
für unser Roßdorf-Lädle

2. Preis: Einkaufsgutschein im Wert von 7,50 EUR
für unser Roßdorf-Lädle

3. Preis: Einkaufsgutschein im Wert von 5,00 EUR
für unser Roßdorf-Lädle

Rätsel - Ecke Preisrätsel - Gewinner - Monat September 2016

1. Preis: Solcany Ute - Hans-Möhrle Straße 13
Einkaufsgutschein im Wert von 12,50 EUR

2. Preis: Pfeiffer Philipp - Grünewaldstraße 12
Einkaufsgutschein im Wert von 7,50 EUR

3. Preis: Strauß Frieder - Grünewaldstraße 39
Einkaufsgutschein im Wert von 5,00 EUR

Wir gratulieren den nachfolgenden Gewinnern. Als Glücks-
bringer fungierte diesmal wieder die Redakteurin selbst.

Hier die Auflösung des September 2016-Rätsels:
Schlecht gelaunte Steinobstfrüchte: S A U E R K I R S C H E N

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Preisrätsel Oktober 2016
Schneiden Sie bitte die Lösung  des folgenden Rätsels aus und
werfen Sie den Abschnitt der  bis spätestens
15. Oktober 2016 in den Redaktions-Briefkasten Liebermann-
straße 1/119 oder geben Sie ihn persönlich bei einem der
Vorstandsmitglieder ab.
Pro Person darf  nur eine Lösung abgegeben werden.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Als Absender gilt nur der vollständige Name mit Adresse.
Unter den richtigen Einsendungen werden die 3 Gewinner
gezogen und in der November-Ausgabe 2016 der 
veröffentlicht.

 Fragen: Antworten:

1. städtischer Arbeiter im Winterdienst S alzstreuer
2. Zone an einem Schuh A bsatzgebiet
3. Spielkartenbehausung U nterbau
4. rostanfällige Laufstrecke E isenbahn
5. gebogener Brief R undschreiben
6. Abstellkammer fürs Gepäck K offerraum
7. Dasein im Raum  I nnenleben
8. Kopie der Stille R uhepause
9. Hebezeug für Sterne S onnenwinde

10. Hülle eines ostasiatischen Staates C hinarinde
11. Brettspiel einer bayerischen Stadt H ofdame
12. Reservegeldinstitut E rsatzbank
13. Blumengewürz N elkenpfeffer

Liebe Rät selfreunde

-  Vernunft von Papierbündeln. -

Liebe Rätselfreunde, bilden Sie im  Oktober-Rätsel aus den nachfolgenden Silben 13 lustig umschriebene Begriffe.
Deren jeweils erste Buchstaben ergeben, von oben nach unten gelesen, die Lösung:

al - auf - bau - bel - ber - bett - chi - de - de - dra - du - e - eh - fel - he - hen - him - in - in
jagd - koh - krä - kun - lar - leh - len -ma - mel - na - na - ne - pott - re - rech - ren - rin

 satz - schnit - sek - sil - strie - ta - tar - te - ten - tier - tur - ve - zel

Name: Vorname:

Ort: Straße:

Rätsel-Idee und Gestaltung des Rätsels: (ww)

  Umschreibung:                                                                          Lösungswort:

1. Schularbeit über einen Opfertisch

2. Topf voller Brennmaterial

3. wertvolles Metall für ein Schulgerät

4. Gegenteil von: verlogene Linke

5. Messschablone für die lebendige Umwelt

6. Schauspiel für Verheiratete

7. im Großbetrieb hergestellte Tierhöhle

8. Ruf des Gockels in den Wolkendunst

9. Hatz auf das letzte Fleischstück am Büfett

10. Gesichtsmaske für Kerbtiere

11. asiatische Staatsborke

12. Flußrinne des Firmaments

13. Kreaturkäufer



Oktober 2016 5

Leitung:  BVR  * Teilnehmerzahl:  unbegrenzt * Eintritt:  frei
Mit Getränkeausschank

Es geht wieder um das allseits beliebte Kartenspiel.
Außerdem gibt es einen Rummy - Spiel - Tisch.
Auch Binokel und Gaigel kann gespielt werden.

Sie können auch ein Spiel Ihrer Wahl mitbringen!

Spieleabend: Continent al
Der 186. Spieleabend findet statt am:

Dienstag, den 18. Oktober

um 19.00 Uhr

im Gemeinschaftshaus

... immer Dienstagabend im Gemeinschaftshaus
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
  •  Marktplatz        •

C fé
im Foyer

Datum:  19. Oktober      Uhrzeit:  15.00 Uhr
im Gemeinschaftshaus Roßdorf

Im September haben Frau Altmann und Frau Schmid je einen
leckeren Kuchen für unseren Café-Nachmittag gebacken.
Dafür sagen wir an dieser Stelle ganz herzlich Dankeschön.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Freuen Sie sich auf einen gemütlichen Kaffeenachmittag
in froher Runde bei einer Tasse Kaffee, oder Tee, oder einem
Glas Saft oder Wein und auf feine selbst gebackene Kuchen
verschiedener Art.

Vorstand und Redaktion der Bürgervereinigung Roßdorf

Es freut sich auf Ihr Kommen das Kaffeeteam der BVR.

Hallo liebe Kinder von 3 bis 6 Jahren
Wir laden euch am Montag, den 17. Oktober 2016 um 16.30 Uhr
mit euren Eltern und Großeltern  ins  Gemeinschaftshaus ein

Wenn euch der Nachmittag gefällt, werden wir noch weitere
anbieten.
Also kommt in Scharen ins Gemeinschaftshaus und lasst
euch überraschen.
Eure BVR mit dem Theaterteam

Fotos: Wilhelm Diegel * Text + Bildunterschriften: (ww)
Mischa und Muks sind schon da.

Vorhang
auf !!!

Gleich
geht es

los.

Mischa,
der kuschelige Bär

und die kleine Maus
namens Muks

werden euch mit
einem Puppentheater

eine interessante
biblische Geschichte

vorspielen.

Freitag, den 14. Oktober, von 19.00 - 23.00 Uhr

Kooperation der Stadtbücherei-Zweigstelle
und der Jugendarbeit im Roßdorf

GESPENSTER-LESEABENTEUER
„SPUK IM GEMEINSCHAFTSHAUS“

Wer treibt denn mitten in der Nacht sein Unwesen im
Gemeinschaftshaus? Um das herauszufinden, sind alle
Kinder im Grundschulalter (6-11 Jahren) herzlich eingeladen.

Lauscht einer spannenden Geschichte, beantwortet
knifflige Rätselfragen oder überwindet euch beim
Gespenster-Parcours.
Zum Abschluss dürfen alle Kinder in den Büchern der Stadt-
bücherei-Zweigstelle Roßdorf mit ihren mitgebrachten
Taschenlampen, Decken und Kuscheltieren schmökern oder
durch die Räume des Jugendtreffs spuken.

Mittwoch, den 2. November, um 15.00 Uhr

Stadtbücherei Nürtingen
Zweigstelle Roßdorf, Dürerplatz 9

„Hörbe
mit dem

großen Hut“

Szenische Lesung mit der
Württembergischen Landesbühne Esslingen

für Kinder
ab 4 Jahren

Kostenlose Eintrittskarten gibt es in der Zweigstelle Roßdorf

Vorschau mit Anmeldung

Montag, den 17. Oktober, um 15.00 Uhr
Stadtbücherei Nürtingen

Zweigstelle Roßdorf, Dürerplatz 9

Vorlesezeit im Roßdorf
für Kinder ab 4 Jahren

Rita & Kroko suchen Kast anien

Wann: Freitag, den 14. Oktober
Beginn: 10.00 Uhr
Ende: ca. 17.00 Uhr
Ort: Stephanushaus im Roßdorf

Leben im Roßdorf
Workshop

für Interessierte
Ein Stadtteil ist Teil des Ganzen und doch etwas Eigenes.
Er ist das direkte Wohnumfeld der Menschen die darin leben,
er erfüllt eine wichtige soziale Funktion, er stiftet Identität
und ist ein zentraler Baustein für das Wohlbefinden.
Daher ist es gut, immer wieder einen Blick darauf zu werfen und
gemeinsam zu überlegen, was im Stadtteil wichtig ist, was
verändert werden müsste und was vielleicht auch fehlt. Gerade
wenn Veränderungen anstehen, gibt es viele Fragen, aber
auch Ideen und Anregungen.
Um den Bürgern im Roßdorf die Möglichkeit zu geben sich
zu beteiligen und auch ihre Ideen einzubringen, veranstaltet
die Stadt Nürtingen zusammen mit der Landeszentrale für
politische Bildung einen kommunalen Flüchtlingsdialog im
Roßdorf. Dabei sollen die Veränderungen angesprochen
werden die eintreten können, wenn Menschen aus anderen
Ländern zuziehen, aber noch viel wichtiger sollen Konzepte
entwickelt werden, wie sich das Roßdorf, das schon viel
Lebensqualität besitzt, weiterentwickeln kann. Im Mittelpunkt
dabei soll das soziale Miteinander stehen. Es geht hierbei nicht
nur um den Dialog mit Flüchtlingen, sondern auch um das
zukünftige Zusammenleben aller im Roßdorf. Daher laden wir
alle interessierten Bürger des Roßdorf zu einem Workshop ein.

Kommunaler
Flüchtlingsdialog

Ab 17:00 Uhr ist die Veranstaltung dann offen für alle,
in Form einer Ausstellung werden die Ergebnisse präsentiert.

aktiv. direkt. engagiert.

Die Teilnehmerzahl für den Workshop ist begrenzt. Wer Inter-
esse hat an diesem Tag mitzuarbeiten, soll sich bitte bis
spätestens 30.09. bei Frau Anette Schneider anmelden.
Telefon:  07022 75-519  E-Mail: a.schneider@nuertingen.de
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Sie erhalten alle Artikel solange V orrat reicht!

Unser Roßdorf-Lädle
bietet Ihnen im Oktober 2016

nachfolgende Sonderangebote:

Sonderangebote vom 01. bis 15. Oktober 2016

Sonderangebote vom 17. bis 31. Oktober 2016

vom 17. bis 31. Oktober

vom 01. bis 15. Oktober

vom 17. bis 31. Oktober vom 17. bis 31. Oktober

vom 17. bis 31. Oktober

Faden-
nestchen

Sonderpreis: 2,05 Euro
100 g 0,41 Euro

Frischei-Nudeln
Echte Ursprünglichkeit
vom Land
500-g-Packung
statt 2,29 Euro

vom 01. bis 15. Oktober vom 01. bis 15. Oktober

Sonderpreis:  1,89 Euro
100 g 0,79 Euro

Der Klassiker
Kartoffel-Püree
besonders locker
3x3 Portionen
240-g-Packung
statt 2,09 Euro

Sonderpreis:  1,15 Euro
100 g 0,40 Euro

Mildessa
mildes Weinsauerkraut
natürliche Vitamin C
Quelle
285-g-Dose
statt 1,29 Euro

Sonderpreis:  2,45 Euro
100 g 1,53 Euro

Schäufele

Markenqualität
nur 5 % Fett
160-g-Packung
statt 2,69 Euro

vom 01. bis 15. Oktober

Sonderpreis:  0,79 Euro
100 g 0,16 Euro

Hühnerklein
Hähnchenteile
für kräftige Brühen,
Suppen und Soßen
500-g-Packung
statt 0,89 Euro

Sonderpreis:  1,89 Euro
100 g 1,54 Euro

Gemüsebrühe
klar

gesunde Vitamine

Kilo
statt 3,29 Euro

Chicoree

Sonderpreis: 2,95 Euro

leckeres Gemüse

Kilo
statt 1,79 Euro

Lauch

Sonderpreis: 1,65 Euro

die Nahversorgung im Roßdorf, W-I-R e.G.

Telefon: 9 31 96 54

122-g-Glas
statt 2,09 Euro
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Freitag, den 07. Oktober 2016 ab 14:00 Uhr

Girls only
MÄDCHENTAG
Für Mädchen ab 12 Jahre
° Siebdruck ° Kreativworkshop Schmuck
° Gesang ° Beauty / Fashion
° Billard, Tischkicker, Chill-Sofa,
° lecker Essen und … und...
Weitere Infos direkt im JaB oder unter
nadine@jab-nuertingen.de
Eintritt: 2,00 Euro
Veranstalter: JaB & SchulSozialArbeit Nürtingen &
Jugendwerkstatt

Freitag, den 21. Oktober 2016 um 19:00 Uhr

Party

DISCO DISCO
DEINE Party im JaB!
mixed Musik mit wechselnden DJs
Du bist DJ oder willst es werden?
Melde dich im JaB an der Theke
oder unter info@jab-nuertingen.de!
Die Programmlänge bestimmst du.
Eintritt: 2,00 Euro - Eintritt ab 14 Jahre
Veranstalter: JaB

Vorschau
Freitag, den 02. Dezember 2016
Bewerbungsschluss
07.11.2016

Nachwuchsfestival

AVANTI DILETTANTI
VOL. 26
Der Newcomer-Contest für Bands
*Stilrichtung egal
*Studioaufnahmen & Sachpreise zu gewinnen
*NEU! Publikumspreis – Opener beim Wo?!Festival

Jetzt bewerben! (bis 07.11.2016)
Teilnahmebedingungen unter
www.jab-nuertingen.de oder direkt im JaB!

Programm
O K T O B E R
2016

Alle unter 18 Jahre müssen spätestens um 0.00 Uhr
das Haus verlassen! (Jugendschutzgesetz)

Weitere Infos unter www.jab-nuertingen.de und
www.facebook.com/JAB.NT

Jugendhaus am Bahnhof, Bahnhofstr.13, 72622
Nürtingen, Tel.: 07022-34382, Fax: 07022-33450

Am 3. August hat das Regierungspräsidium Stuttgart (RP)
die Baugenehmigung zur Errichtung von Wohncontainern auf
der Nanzwiese erteilt. Zuvor hatten nahezu alle Eigentümer von
Liebermann 1, die selber im Hochhaus wohnen, eine nachbarli-
che Einwendung formuliert, die vom RP pauschal zurückgewie-
sen worden ist. Dabei ist das RP nicht auf die einzelnen Sachar-
gumente der Eigentümergemeinschaft eingegangen. Stattdes-
sen ist rein baurechtlich argumentiert worden. Insbesondere ist
die Existenz der Stromleitung in vier Zeilen als unbeachtlich
bezeichnet worden, da alle Grenzwerte eingehalten seien.

Informationen über unsere Nanzwiese

Noch während der Sommerferien haben Detlef Walser und
Reinmar Wipper in einem Schreiben an den Oberbürgermeister
Heirich darum gebeten, die Container um ein paar Meter
Richtung Bushaltestelle zu verschieben, damit der Aufenthalts-
bereich erhalten werden kann. Zur Begründung ist unter ande-
rem auf die erheblichen Änderungen im Baugesetzbuch verwie-
sen worden. Dort gelten seit zwei bzw. einem Jahr erhebliche
Erleichterungen für die Errichtung von Unterkünften, die zeitlich
auf drei Jahre begrenzt sind. Im Klartext: eine Kommune kann
zur Unterbringung von Asylbegehrenden jederzeit bestehende
Bebauungspläne anpassen, wenn dadurch nicht allgemeine
Grundsätze oder Rechte verletzt würden.
Auf dieses Schreiben hat der Oberbürgermeister zwar den
Absendern nicht geantwortet, aber wenige Tage später dem
Roßdorfer Stadtrat Prof. Klaus Fischer mitgeteilt, dass er die
Anweisung gegeben habe, die Container zu verschieben, damit
die Baumgruppe erhalten bleibe.
Die Roßdorfer sind sehr froh darüber und warten nun, was in den
nächsten Wochen auf ihrer Wiese passieren wird. Bodenpro-
ben sind bereits genommen worden. Und eine ausländische
Delegation hat kürzlich das Territorium begutachtet. Möglicher-
weise kommen die Container aus dem Ausland, denn der
deutsche Markt sei leergefegt, wie man von Insidern hört.

Die Planungsskizze der Gebäudewirtschaft Nürtingen sah nun
vor, die Container so anzuordnen, dass eine der drei Linden
geopfert werden müsste.

Diese gehört zu der vom Aktionskreis Roßdorf 1986 gepflanzten
Drei-Linden-Gruppe und dient seither vor allem den älteren
Menschen des Quartiers als Treffpunkt. Sie ist die einzige
öffentliche Fläche des Quartiers.

Pflanzung der Linden. 3. von link, mit Händen in den Hüften,
damaliger Tiefbauamtsleiter Joos.

Ursprüngliche
Planungsskizze.

Ganz unten wäre
eine der Linden
angeschnitten
gewesen.

Jetzt gerettet.
Komplex wird nach
rechts verschoben.

Sitzgruppe
unter den
Linden.
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Termine in unserer Gemeinde
Di, 04.10., 19.30 Uhr Gespräche am Abend
Di., 11.10., 20.00 Uhr Stephanustreff: Diakonie in Nürtingen

(Frau von Brockdorff)
Mi., 19.10., 19.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung
Di., 25.10., 15.00 Uhr Gemeindedienst  (Frau Glück)

Evangelische Kirchengemeinde
So., 02.10., 9.30 Uhr Erntedank-Gottesdienst  mit Taufe

(Diakonin Greiler-Unrath)
So., 09.10., 9.30 Uhr Gottesdienst  mit dem Posaunenchor

(Pfarrerin Mattausch/Thews)
So., 16.10., 10.00 Uhr Fest-Gottesdienst 25 Jahre Hospiz-AG

in der katholischen Kirche
(Dekan Waldmann)

So., 23.10., 9.30 Uhr Gottesdienst  zum 50-jährigen Jubilä-
um Familienkreis-Stephanustreff
(Pfarrerin Mattausch)

So., 30.10., 18.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst
in der Stadtkirche

„Mystik im Alltag“
Freitag, 21. Oktober, um 19.00 Uhr, Stephanuskirche

Wer nach einer lebensbejahenden und zeitgemäßen
christlichen Spiritualität in Gespräch und Übung sucht,
ist herzlich willkommen.

Freundliche Einladung

Gaben für den Erntedankaltar
Am Sonntag, den 02. Oktober feiern wir Erntedank. Auch in
diesem Jahr wollen wir wieder einen schönen Erntedankaltar
gestalten.
Wir bitten deshalb um Gaben in Lebensmittel aller Art.
Diese können am Samstag, den 1. Oktober von 09.00 bis 12.00
Uhr in die Stephanuskirche gebracht werden.
Nach dem Erntedankfest kommen die Gaben dem Nürtinger
Tagestreff zugute. Herzlichen Dank im Voraus.

05.10.: Leberknödel, Kartoffelsalat, Salat, Nachtisch
12.10.: Spaghetti Bolognese, Salat, Nachtisch
19.10.: Zwiebelpfanne mit Hähnchenbrust, Reis, Salat, NT.
26.10.: Rippchen, Sauerkraut, Kartoffelpuree, Nachtisch

Der Speisezettel für Oktober sieht jeweils
zum Preis von 4,-- Euro Folgendes vor:

(Änderungen vorbehalten)

HERZLICHE
EINLADUNG ZUM MITTAGESSEN

Die evangelische und katholische Kirchengemeinde
bieten für alle, die gerne in Gemeinschaft essen möchten,
jeden Mittwoch einen Mittagstisch an.
Damit das Kochteam planen kann, müssen Sie sich
entweder sonntags nach dem Gottesdienst in eine im
Foyer aufliegende Liste eintragen oder bis spätestens
montags 12.00 Uhr bei Familie Schweizer, Telefon: 4 28 70
anmelden.

Ökumenische Angebote
Donnerstags im Roßdorf
Ökumenische Seniorengymnastik von 16.00 bis 16.45 Uhr
Ökumenischer Chor:  Probe von 19.45 bis 21.30 Uhr

(nicht in den Ferien)

Ökumenische Eltern-Kind-Gruppe
Wir sind eine Gruppe von Eltern mit Kindern im Alter von
0 - 3 Jahren und treffen uns jeweils freitags von 9.30 Uhr bis
circa 11.00 Uhr im Jugendraum des Stephanushauses.
Wir singen, beten, spielen, basteln und tanzen miteinander.
Dazu laden wir herzlich auch „neue“ Kinder und Eltern ein.
Kontakt über Swetlana Sudermann, Telefon: 2 43 58 80
oder evangelisches Pfarramt, Telefon: 47 15 04

Kindertreff für Kinder von 3 bis 6 Jahren
montags von 16.15 - 17.15 Uhr
im Jugendraum des Stephanushauses

Meditation (offene Gruppe)
Freitag, den 07. Oktober, von 19.30 bis 21.00 Uhr
Bitte Isomatte, Decke, bequeme Hosenkleidung und Socken
mitbringen! Rückfragen bei Frau Doris Rentel, Telefon: 47 02 98
Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind immer willkommen!

Ökumenischer Seniorenkreis - Brückenschlag
Dienstag, den 11. Oktober, Fernsehturm Stuttgart
Treffpunkt: 13.30 Uhr, Bushaltestelle Dürerplatz
Info Telefon: 4 22 77

Ökumenischer Seniorenklub
Dienstag, den 18. Oktober, 14.30 Uhr „Schwäbisches Vesper“
Zubereitet von unserem Team und musikalisch umrahmt
von Frau Charlotte Müller

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Montag - Freitag 8.00 - 17.00 Uhr, Frau Kleiß Tel.: 9 32 77-13

Arbeitsgemeinschaft  Hospiz Nürtingen
Begleitung schwerkranker und sterbender Menschen und ihrer
Angehörigen, sowohl zu Hause als auch im stationären Bereich.
Telefon: 07022 / 93 277-13

Es gibt Wein, Saft, Sprudel und kleine Köstlichkeiten
sowie herbstliche Fröhlichkeit.

Herzliche Einladung!

Musikalischer Herbstabend unter der Kastanie
Herbst- und Abendlieder zum Zuhören und Mitsingen.

Freitag, den 21. Oktober ab 17 Uhr

Nach einem gemeinsamen Mittagessen
bleibt viel Zeit für Erinnerungen. Herzliche Einladung!

Stephanustreff, früher Familienkreis
feiert mit einem Gottesdienst sein 50jähriges Jubiläum

Sonntag, den 23. Oktober um 9.00 Uhr

Roßdorfer Terminkalender:
Montag, 17.10.2016 Puppentheater

16.30 Uhr Gemeinschaftshaus
Dienstag, 18.10.2016 Kartenspiel „Continental“  usw...

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 19.10.2016 C fé im Foyer

15.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Freitag, 04.11.2016 Diavortrag „ISLAND“

19.30 Uhr Gemeinschaftshaus
Dienstag, 22.11.2016 Kartenspiel „Continental“  usw...

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 23.11.2016 C fé im Foyer

15.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 07.12.2016 Lebendiger Advent im Roßdorf

16.30 Uhr Einkaufszentrum Dürerplatz
Sonntag, 11.12.2016 Musikalischer Spätnachmittag

17.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 14.12.2016 Lebendiger Advent im Roßdorf

16.30 Uhr Einkaufszentrum Dürerplatz
Dienstag, 20.12.2016 Kartenspiel „Continental“  usw...

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 21.12.2016 C fé im Foyer

15.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 21.12.2016 Lebendiger Advent im Roßdorf

16.30 Uhr Einkaufszentrum Dürerplatz

Bitte beachten, Änderungen der Termine sind möglich!

So., 02.10., 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst
mit Kirchencafe in St. Johannes

Di., 04.10., 18.30 Uhr Eucharistiefeier
So., 09.10., 10.30 Uhr Wortgottesfeier
Di., 11.10., 18.30 Uhr Eucharistiefeier
So., 16.10., 10.00 Uhr Ökum. Festgottesdienst

zum 25-jährigem Jubiläum
der Arbeitsgemeinschaft Hospiz NT

Di., 18.10., 18.30 Uhr Eucharistiefeier
So., 23.10., 14.00 Uhr Eucharistiefeier
Di., 25.10., 18.30 Uhr Eucharistiefeier
So., 30.10., 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Jeden Mittwoch ist um 18.30 Uhr  Rosenkranzgebet

Katholische Teilgemeinde / St. Stephanus
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Der Sommer neigt sich dem Ende zu und wir werfen einen Blick
zurück zum Frühjahr, welches wir gerne für die schönste
Jahreszeit halten. Die Seele lebt auf und man begibt sich in
die Natur, freut sich am Grünen und Blühen.
In jedem Jahr freuen sich viele im Kirchert an der großen Vielfalt
der blühenden kleinen Wiese vor dem Kirchert 1 – eine Oase für
Bienen, Schmetterlingen und vielerlei anderen Insekten.
Sie erfreuen sich zwischen den Margareten eine üppige
Nektarquelle zu finden. Es gibt viele Haus- und Wildbienen,
die dann den Honig liefern und die Obstbäume bestäuben
damit wir gesundes Obst erhalten (stirbt die Biene hat auch der
Mensch kein gesundes Obst und Gemüse mehr).

Rückblick auf das
Frühlingserwachen im Kirchert

Traurig sieht die Wiese aus, ohne
Blütenbracht und Kunst. (Bild links)

Einige Kinder vom Kirchert helfen in jedem Jahr die Wiese mit
Kleinkunst-Gegenständen zu schmücken und haben viel Spaß
und Freude daran. Nicht selten bleiben auch andere Leute
vom Roßdorf stehen und bewundern und loben diese Aktion.
Sie freuen sich, dass Menschen mit viel Arbeit sich für die Wiese
einsetzen und dass es so etwas gibt.

Es gehen einige Spenden ein, um den Wiesenschmuck jahres-
zeitlich (Weihnachten – Ostern) anfertigen zu können. Die Wohn-
qualität wird dadurch aufgelockert.
Leider gibt es aber auch Menschen denen das „blühende
Paradies“ gegen den Strich geht. Sie helfen nicht bei der Ver-
schönerung (was man auch nicht muss), sind aber ständig am
„Knurren“. Diejenigen welche für die Wiese sind ignorieren dies
und wollen erst recht weitermachen.

Inzwischen ist es so, dass wir die
Wiese pflegen und uns dafür

einsetzen, nun auch selbst mähen
müssen. Natürlich ist dies mit

Kosten verbunden, denn die Firma
welche mäht, muss ja auch

bezahlt werden. Da das Mähen in
kurzer Zeit erledigt ist wundert sich
die Firma warum der hauseigene
Mäher der Wiese nicht Herr wird.

Jedes Jahr ist es leider ein Kampf mit den Angestellten der
Siedlungsbau, weil diese den Rasen einfach kurz und klein
schneiden wollen um keine Vegetation aufkeimen zu lassen.
Die Mehrheit der Bewohner am Kirchert 1 möchte die Wiese aber
so bunt erhalten.
Danken möchte ich all denen, die mir Geld gespendet haben,
um das Mähen der Wiese nach dem Verblühen zu bezahlen.
Danke auch Herrn Richter für seinen Einsatz um „das Wiesle“
und deren Erhalt. Danke für die Sachspenden die zum jahres-
zeitlichen Schmücken entsprechend gespendet werden.
Gertrud Schäfter
Auch die Bürgervereinigung Roßdorf dankt für den Einsatz von
allen die dieses Schmuckstück zur Freude für Viele pflegen.

Das freut die „ kleinen und größeren Gärtner“ die sich wöchent-
lich darum kümmern.

„ Unser Roßdorf blüht“
eine kleine Auswahl zur Freude

Wie man sieht, ist die Freude der Kinder sehr groß.

Die Blumen-Patin Paula Röllig ist stets mit viel Liebe dabei.

Man riecht direkt beim Anschauen den Rosenduft.

Den Beiden hat es auch Spaß gemacht dabei zu sein.
Fotos: Kindergarten Dürerplatz * Bildunterschriften: (ww)
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Bitte beachten Sie unsere Angebote in Ihrem Briefkasten
und auf unserer Homepage

http://www.apotheke-rossdorf.de

  Ihre Apothekerin Elisabeth Dorer
                  und das T eam der Apotheke Roßdorf

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Im Ladenzentrum Dürerplatz

Unsere Öffnungszeiten: Telefon: 07022 / 4 33 33
Mo – Fr 08.30 – 12.30 Uhr Fax: 07022 / 90 41 27
und 14.30 – 18.30 Uhr Apotheke.R@t-online.de
Samstag 08.30 – 12.30 Uhr apotheke-rossdorf@arcor.de

Neueröffnung
Ihr Friseur im Roßdorf

Ohne Voranmeldung
Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag 9.00 - 19.00 Uhr
Samstag 8.00 - 14.00 Uhr
Montag Ruhetag

         Dürerplatz       5/2    72622 Nürtingen
         Telefon:       07022 / 7 86 48 34

Garage zu vermieten
Am Reitplatz * 50.- Euro / Monat

Elektr. Garagentor * Stromanschluss
Telefon: 07022 / 94 95 76

Ärztlich geprüfte Fußpflege

Telefon: 07022 / 90 42 23

Großbettlingen im Salon Widmaier
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Am Freitag, 07. Oktober, von 14.00 – 17.00 Uhr lädt das DRK-
Familienzentrum Nürtingen zu einem Kurs ein: Wie man als
Angehöriger oder auch sonst Betroffener am besten Brücken
zu dementen Menschen bauen kann, erläutert Hartwig von
Kutzschenbach, Leiter des Sozialpsychiatrischen Dienstes für
alte Menschen (SOFA) und 1. Vorsitzender der Alzheimer-
gesellschaft Baden-Württemberg, im Erste-Hilfe-Kurs.
Er informiert über das Krankheitsbild sowie den Verlauf von
Demenzerkrankungen und ermöglicht Einblicke in das innere
Erleben dementer Menschen.
Um Anmeldung wird gebeten (Teilnahmegebühr: 12 Euro)

Erste-Hilfe-Kurs Demenz

Am 10. Oktober startet im DRK-Familienzentrum Nürtingen ein
generationenübergreifender Englisch-Kurs am Nachmittag:
Gemeinsam und mit viel Spaß können Eltern oder Großeltern
zusammen mit ihren (Enkel-)Kindern zwischen 7 und 10
Jahren die englische Sprache anhand von Liedern, Spielen
und Rätseln näher kennenlernen.
Sie bekommen außerdem Anregungen, wie sie zuhause
„spielerisch“ Englisch üben können, z. B. durch das gemein-
same Lesen von einfachen englischen Bilderbüchern.
Der Kurs findet 5x wöchentlich montags von jeweils 15.00 –
16.00 Uhr statt. Die Kursgebühr beträgt 15 Euro für Kinder
und 25 Euro für Erwachsene.
Um Anmeldung wird gebeten

Groß und Klein – Englisch lernen mit Spaß!

Der DRK-Kreisverband Nürtingen/Kirchheim e.V. bietet vom 2.
bis 16. Oktober 2016 eine Flugreise für Senioren nach Cala
Millor, Mallorca an. Im Reisepreis inbegriffen sind Halbpensi-
on, sowie Flug- und Transferkosten. Das Hotel verfügt über
direkten Zugang zum Strand, ein Hallenbad, ein Schwimmbad
mit Sonnenterrasse und einen Garten. Die Flaniermeile mit
zahlreichen Einkaufsmöglichkeiten befindet sich in unmittel-
barer Nähe. Besonders möchte das DRK auch Alleinstehende
ansprechen, die Geselligkeit in der Gruppe suchen. Der Ser-
vice des DRK beinhaltet ein Informations- und Kennlerntreffen
vor Beginn der Reise, sowie das Abholen der Reiseteilnehmer
und des Gepäcks von zu Hause. Begleitet wird die Reise von
geschulten, ehrenamtlichen DRK Betreuern.
Informationen und Anmeldung: DRK Nürtingen/Kirchheim Teck
e.V., Telefon: (07022) 70 07-36

Flugreise mit dem DRK nach Mallorca

Am Mittwoch, 26. Oktober, um 18.30 Uhr lädt das DRK-Fami-
lienzentrum Nürtingen zu einem Vortrag ein: Die Aufregung ist
groß, wenn ein Notfall passiert und es kommen viele Fragen
auf: Wie muss ich mich verhalten, was muss ich als erstes tun,
wo muss ich mich melden? Peter Däschler, DRK-Rettungs-
dienst gGmbH Esslingen-Nürtingen, gibt wertvolle Tipps für
die richtige Vorgehensweise. Darüber hinaus bietet er interes-
sante Einblicke in die Arbeit des Rettungsdienstes: vom orga-
nisatorischen Ablauf eines Einsatzes bis hin zur technischen
Ausstattung eines Rettungswagens, der bei der Veranstaltung
besichtigt werden kann.
Um Anmeldung wird gebeten (Teilnahmegebühr: 9 Euro)
für alle obigen Angebote Telefon:  07022/30409-60
(Mo & Mi, 9.00 - 12.00 Uhr)  Fax:  07022/30409-56; E-Mail:
info@drk-familienzentren.de; www.drk-familienzentren.de

Ein Notfall – Was tun?

Wir sind auf ihn zugegangen und haben ihn gefragt: „Können Sie
nicht eine Ausnahme für Rentner machen? Wir waren nur 5
Minuten weg“. Er hat uns ignoriert und seinen Strafzettel weiter
geschrieben. Ich hab’ ihn dann ein fettes Schwein genannt.
Er sah mich an und schrieb erneut einen Strafzettel aus für die
schlechten Reifen. Dann hat ihn meine Frau als den König der
Armleuchter bezeichnet. Er beendete den zweiten Strafzettel
und klemmte ihn unter den Scheibenwischer und schrieb einen
dritten Strafzettel. Dieses kleine Zwischenspiel dauerte so 20
Minuten, je mehr wir ihn beschimpften, desto mehr Strafzettel
schrieb er. Genau genommen war uns das ja egal, denn wir sind
ja mit dem Bus gekommen !!!!! Seit unserer Pensionierung
versuchen wir, täglich ein bisschen Spaß in unser Leben zu
bringen, das ist in unserem Alter wichtig.

Eingesandt von einem Roßdorfer Bürger

Die Leute, die arbeiten, fragen immer die
Rentner, wie sie so ihren Tag verbringen.
Also ich zum Beispiel bin neulich mit
meiner Frau in die Stadt gefahren und
in ein Kaufhaus gegangen. Dort blieben
wir 5 Minuten.
Als wir rauskamen, war ein Polizist gerade
dabei, einen Strafzettel zu schreiben.

Rentner-Dasein heute noch real?

Die Herbstausstellung des städtischen Kulturamts im Bürger-
saal des Rathauses zeigt Arbeiten von Doris Genkinger.
Eröffnet wird sie am Donnerstag, 6. Oktober um 19.30 Uhr durch
Kulturamtsleiterin Susanne Ackermann. Dr. Michael Niemetz,
Leiter des Museums zur Geschichte von Christen und Jugend
in Laupheim führt in die Ausstellung ein.
Doris Genkinger ist 1935 in Tübingen geboren und in Nürtingen
aufgewachsen. Sie studierte Malerei und Textildesign an
der Staatlichen Akademie der Bildenden Künste bei Prof. Karl
Hils und Erich Fuchs. In dieser Zeit erlebte sie Willi Baumeister
bei der Arbeit. 1955 legte sie das Werklehrexamen ab.
Ihr Studium finanzierte Doris Genkinger durch Malen von
Kulissen und Nähen von Kostümen am Staatstheater Stuttgart.
1968 siedelte sie mit einem Lehrauftrag des Oberschulamts
von Nürtingen nach Laupheim um, gründete dort 1971 ein
Kinder-Malatelier und gab Kurse für Erwachsene im Bereich der
Bildenden Kunst.
Die Ausstellung im Bürgersaal des Rathauses, die in Koope-
ration mit dem Schwäbischen Heimatbund Nürtingen und
dem Museum zur Geschichte von Christen und Juden stattfindet,
ist bis 4. November während der Öffnungszeiten des Rathauses
zu sehen.
Ein zusätzlicher Öffnungstag der Ausstellung findet innerhalb
der Nürtinger Kunsttage am Sonntag, den 23. Oktober von
10.00 bis18.00 Uhr statt.

KUNST IM RATHAUS
Doris Genkinger im Bürgersaal

In diesem Gelände bewegen wir uns bei der Abschlusswande-
rung am Sonntag den 16. Oktober 2016.
Unser Roßdorfer Werner Abbenzeller, Wanderführer des
Schwäbischen Albvereines dazu:
„Versteckte Kleinode, so z.B. Mauerreste eines Bruderhauses
auf dem Heiligenberg, (nachfolgendes Foto) werden wir auf
teils schmalen, naturbelassenen Wegen und einem Höhen-
unterschied von 200 m zur Albhochfläche zu sehen bekommen.

Wo schon
Berberaffen, Nashorn und Löwen waren

Beginn der Tour um 13.45 Uhr am Wanderparkplatz Tiefental
in Gutenberg. Mitfahrgelegenheit wird ermöglicht.
Treffpunkt:  13.00 Uhr am Hellerparkplatz. Zum Abschluss ist
die Möglichkeit einer Einkehr im schwäbischen Gasthaus
Krone in Lenningen-Brucken gegeben. Fragen werden über
07022/941804 oder über werner@abbenzeller.de beantwortet.

Auch die Frage: „Welche Verbindung zwischen
einer Schiffsglocke in Krebsstein und dem
714 m hohen „Wasserfels“ besteht, wird
beantwortet“.
„Natürlich ist der Besuch in einer der
schönsten Tropfsteinhöhlen unter fachlicher
Führung der Höhepunkt der abwechslungs-
reichen Wanderung.
Was hat es mit dem schwäbischen Affen
(Inuus Suevicus) auf sich?
Informationen darüber und außergewöhn-
licher Tropfsteinschmuck erwarten uns“.
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Wir helfen gerne
Häusliche Pflege
Nachbarschaftshilfe
Wohnen
und PflegenKrankenpflegeverein

Nürtingen e. V.
Katharinenstraße 25

72622 Nürtingen
Telefon: 07022/21788-20

E-Mail:
info@kpv-nuertingen.de
www.kpv-nuertingen.de

Ladenöffnungszeiten
Montag - Freitag             8.30 - 12.00 UHR
72663 Großbettlingen • Bempflinger Str.13

Telefon: 07022 - 4 29 30


